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verwundte hertzen trösten, denen ich alless gern übergibe Und ihnen

Unss alle befilche. ...".

1) Dieser war mit der Schwester des Absenders, Anna Brandenberg, verheira-
tet.

2) Im Mai 1638 war der obgenannte Oswald Bengg zum Stadtschreiber gewählt
worden. Im Anschluss an den besagten Unglücksfall flüchtete Bengg aus
Stadt und Amt Zug und kehrte erst wieder im Dezember 1641 dahin zurück.
Weil damit die Stadtschreiberei unbesetzt war, wurde am 18. Juli 1638
Beat Konrad Wickart zum Stadtschreiber gewählt, s. dazu die Stadtschrei-
berliste bei Wickart/Verzeichnisse.

Original, mit Siegel  -  AH 127, 22
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1637                                                             A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VON HANS KASPAR BAUMGARTNER, [GASTWIRT
VON CHAM], FÜR [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND
AMTSRAT BEAT II.] ZURLAUBEN

"An[n]o 1634 dem 28 tag yener han ych mitt dem heren land amen zuor
lauben grächnät und phlibt mir där her noch
usen schuldig  7 gl. 38 ss
me v[a]z där her den Ersten tag herbstmonat
midt her hauptman [Paul] sthokher [=Stocker]
und her underweibell [der Stadt Zug, Beat
Rogenmoser, verzehrt] 28 bz.  1 ss
me v[a]z des heren frouw [Euphemia Honegger]
midt iren schwöster [Anna Maria Honegger, Gat-
tin des Balthasar Pfyffer] von luzärn wie die
frouw gar wol weist  4 gl.  7 ss
me 4 m[a]s wein dem herrn uf der brug[! in
Zug?] und brod 18 bz. 3 a
am santt baschians [=Sebastian] bruderschaft
[ebenda]
me 3 m[a]s wein und brod den 3 dag Brachmonat
wie sie gän luzeärn greisen sind am ein hoch-
zeidt  1 gl.  2 ss
me sol där her 1 m[a]s win wie sie vom seinss
[=Sins] ab dem schwertag greisen sind dem 16tag
höümonat  5 bz.
me sol des herren sun [Beat Jakob I. bzw.
Heinrich II. Zurlauben] 29 ss
me sol des herren frouw 3 m[a]s win khäs und
brod in des herren phfarers [in Zug: Oswald
Schön, bzw. in Cham: Bartholomäus Keiser] hus
die ... [?]1

den 19 tag herbstmonat [1635] 16 bz.



127/15

me v[a]z där her am där vogt rächnig zu khom
[=Cham, von 1633 bis 1635 war Michael Speck Ober-
vogt in Cham] den 28 tag christmonat Ano 1635  6 gl. 11 bz.
dar nach 4 mas wein zuo sant iohans [= St. Jo-
hann Evangelist] sägen [vom 27. Dezember 1635] 17 bz.  1 ss
me sol där her das man veär thrunckhen had uf
des heren gesuntthein[?] und alen franzosen ein
sphanischi Thublen [=Dublone?][?] darbi war
die lod und sunst feill[?]2  7 gl.
me den 2 tag augst 1636  3 bz.
Ano 1637 im meien händ veärzertt die vom sant
wolfgang und die feren [=Fahrleute?] am far
[in Hünenberg bzw. Sins] wie där her wol weist
wie eär xanten [=Tagsatzungsgesandter] worden
ist gän baden [auf die Jahrrechnung vom 28.
Juni bis 18. Juli 1637]3  8 gl. 16 ss
den 21 tag herbstmonat v[a]z badt iacob
bosärt [=Bossard, von Zug] ...  [6] bz.__________ _________________________

ist zuo samen 43 gl.  5 ss
dar an hed mir gäben hans iacob buman [=Bau-
mann]  2 gl.
me han ich für des herren diener veärsprochen
bei dem marx mäntler [=Menteler, von Zug] wie
där her gar wol weist 30 bz.

[gez.] hans Caspbar Boumgartner"

"die rächnig zuo dem herren land aman Zuor louben"
"hans Caspar Baumbgart[ner]"

1)

2)

3) s. EA V 2, 1041 (Nr. 823)

Mit Dorsualnotizen von Hans Kaspar Baumgartner und Beat II. Zurlau-
ben  -  AH 127, 23
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